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Gemeinderat beschließt Ausschreibung eines HLF 20

In seiner August-Sitzung hat der Ge-
meinderat die Ausschreibung eines 
neuen Hilfeleistungslöschgruppen-
fahrzeugs (HLF) 20 beschlossen. 
Voraussetzung dafür ist eine För-
derzusage durch die Regierung von 
Oberfranken. Der Freistaat Bayern un-
terstützt den Kauf mit 104.500 Euro. 
Etwa 15 Brandschützer wohnten der 
Sitzung, bei der das Thema ausführlich 
diskutiert wurde, aufmerksam bei. Das 
Abstimmungsergebnis: 8:6.  
Mit dem HLF 20 soll das momentan 22 
Jahre alte Löschgruppenfahrzeug (LF) 

16/12 abgelöst werden. Bürgermeiste-
rin Anja Gebhardt freute sich über die 
mehrheitliche Entscheidung. „Dieses 
neue kommunale Fahrzeug wird in Zu-
kunft ein weiterer wichtiger Baustein für 
die Sicherheit aller Bürger sein“, so die 
Gemeindechefi n. Zuletzt häuften sich 
beim LF 16/12, dem „Erstangriffsfahr-
zeug“ der Feuerwehr, die technischen 
Mängel. Beispielsweise die Heckpumpe 
musste repariert werden. Ersatzteile 
sind künftig nicht mehr lieferbar, da der 
Aufbauhersteller seit ca. 15 Jahren nicht 
mehr existiert. Von Ausschreibung, über 

Vergabe, Bauzeit bis hin zur Ausliefe-
rung des HLF 20 können noch mehr als 
eineinhalb Jahre vergehen. Die Erstel-
lung und Durchführung der Ausschrei-
bung soll durch eine Fachfi rma erfolgen. 
Vor der Vergabe, so hat es der Gemein-
derat weiter beschlossen, soll die Aus-
schreibung mit einer weiteren Kommu-
ne geprüft werden (weitere Förderung 
in Höhe von 10.450 Euro, beim Kauf 
zweier baugleicher Fahrzeuge).  
Die Feuerwehr informiert auf ihrer In-
ternetseite über den Verlauf der Fahr-
zeugbeschaffung.   Foto: Marquard Och. 

Sicherheit für  
Skate-Night-Gäste

Bei der 5. Skate-Night der Feuer-
wehr Leutenbach am Samstag, 16. 
August, unterstützten auch wieder 
vier Kirchehrenbacher Brandschützer.
Gemeinsam mit den Wehren der Ge-
meinde Leutenbach wurden die Orts-
straßen für mehrere Stunden gesperrt. 

Tagesübung steht 
am 18. Oktober an

Erstmals seit Jahren fi ndet heuer wie-
der eine Ganztagesübung statt. Sie 
ersetzt den Atemschutz-Vormittag und 
soll die Hilfeleistungs-Ausbildung, die 
immer an einem Samstag im Frühjahr 
stattfi ndet, ergänzen. 

Ihr Wissen praxisnah erweitern sollen 
die Ehrenamtlichen der Feuerwehr am 
Samstag, 18. Oktober. 

Drei Führungskräfte haben bereits 
mit der Ausarbeitung begonnen. Ge-
plant sind verschiedene Einsatzübun-
gen an Objekten im Gemeindegebiet. 
Auch die Vertiefung bereits heuer 
durchgeführter Themenbereiche ist 
vorgesehen. Mehr verraten die Orga-
nisatoren aber noch nicht.  
Jetzt gilt schon: Termin vormerken!

Jugend wächst, 
Wichtel schrumpfen

Veränderungen gab es in den letzten 
Wochen beim Nachwuchs: Nach ihrem 
12. Geburtstag sind insgesamt vier 
Mädchen und Jungen in die Jugend-
feuerwehr gewechselt. Dort ist die 
Zahl der Anwärter auf 15 gestiegen.

Leicht geschrumpft sind deshalb die 
Feuerwehr-Wichtel. Die jüngste Grup-
pe besteht aktuell noch aus zehn Kin-
dern. Aber, es gibt bereits mehrere In-
teressierte und auch bei der Feier zum 
10. Geburtstag (20. September, siehe 
letzte Seite) wird die Werbetrommel 
kräftig gerührt. 

Der Fachbereich 3, die Jugend- und 
die Kinderfeuerwehr, besteht damit 
momentan aus 25 Jungen und Mäd-
chen zwischen acht und 17 Jahren. 
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Da strahlt sie, die Augustsonne über dem Feu-
erwehrhaus. Und was zeigt uns das Bild auch 
noch? Zwischen den stehenden und schon abge-
ernteten Feldern rückt der Herbst langsam aber 
sicher näher ...                                 Foto: smü

Abendsonne im August 
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Die nächsten Termine

Do, 4. September, 19:00 Uhr:  
Donnerstagstreff 

Sonntag, 7. September, ab 7:00 Uhr: 
Absicherung FS-Marathon

Montag, 8. September, 19:30 Uhr: 
Atemschutz 

Do, 11. September, 18:00 / 19:00 Uhr: 
Jugend / Donnerstagstreff

Sonntag, 14. September, 9:00 Uhr: 
Fahrer / Maschinisten 

Montag, 15. September, 19:30 Uhr: 
Zug 1

Do, 18. September, 19:00 Uhr: Fahrer 

u. Maschinisten / Donnerstagstreff 

Samstag, 20. September, 13:30 Uhr: 
10 Jahre Feuerwehr-Wichtel 

Montag, 22. September, 19:30 Uhr: 
Zug 2 

Do, 25. September, 18:00 / 19:00 Uhr: 
Jugend / Donnerstagstreff

Ausfl ug führt am 3. Oktober nach Thüringen

Der Ausfl ug des Feuerwehrvereins 
führt heuer am Freitag, 3. Oktober 

(Tag der deutschen Einheit), nach Mei-
ningen und Zella-Mehlis in Thüringen. 

Nach der Abfahrt um 8:00 Uhr am 
Bahnhof in Kirchehrenbach sieht das 
Programm einen Besuch des The-
atermuseums in Meiningen (10:00 
Uhr), Mittagessen in den Schloßstu-
ben (11:30 Uhr), eine Führung durch 
die Altstadt (13:00 Uhr) sowie einen 
Besuch des Meeres-Aquariums in Zel-
la-Mehlis (15:00 Uhr) vor. Ausklingen 
soll der Tag dann „in der Heimat“ mit 
einem Besuch auf dem Buttenhei-
mer Keller (ca. 18:30 Uhr). 
Die Rückkehr nach Kirchehrenbach ist 
gegen 23:00 Uhr geplant. Der Fahr-

preis beträgt 15,00 Euro (Jugendliche 
bis 18 Jahre 5,00 Euro). Anmeldungen 
mit Entrichtung des Fahrpreises nimmt 
Günter Anderl (Öberköhrstraße 8, Te-
lefon 09191 974632) entgegen. 

Der Verein lädt ein
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Einsatz

Samstag, 2. August 2014 

Unwetter tobte über dem Landkreis
Kirchehrenbacher Feuerwehr unterstützte in Neunkirchen/Brand

Neunkirchen/Brand  Ein schweres 
Gewitter mit Starkregen, Hagel und 
Sturmböen hat am 2. August auch 
den Landkreis Forchheim getroffen 
und den Rettungskräften zahlreiche 
Einsätze beschert. Kirchehrenbach 
kam glimpfl ich davon, hier mussten 
die Brandschützer nicht ausrücken. 
Viel schwerer traf es den Raum Ne-
unkirchen am Brand. Kurz vor 19 Uhr 
wurden die Ehrenamtlichen der Wal-
berlagemeinde mit den Feuerweh-
ren Gosberg, Pretzfeld, Wiesenthau, 
Schlaifhausen und Burk zur überörtli-
chen Hilfe nach Neunkirchen gerufen. 
Die Kirchehrenbacher und Pretzfelder 
Einsatzkräfte mussten im Ortsteil Ro-
senbach Keller auspumpen und Stra-
ßen von Schlamm und Geröll befrei-
en. Erst um 1:30 Uhr waren die neun 
Frauen und Männer der Wehr wieder 
am Gerätehaus. Eine weitere Stunde 
nahm die Reinigung der Ausrüstung 
in Anspruch. In der Nacht zum Sonn-
tag mussten im Raum Neunkirchen/
Dormitz mehr als 100 Schadensstellen 
abgearbeitet werden. Über 250 Ehren-
amtliche aus zahlreichen Feuerwehren 
und dem THW waren gefordert.   smü

Aus südlicher Richtung kam das Unwetter auch auf Kirchehrenbach zu. Alle Fotos: smü
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Schlamm wohin das Auge reicht. Rosenbach erwischte es schlimm. Fotos: smü

Das war los

Montag, 11. August 2014 

Übung im Ferienmonat
Auch in der Ferien- und Urlaubszeit war die Feuerwehr fl ei-
ßig: Insgesamt 25 Brandschützer sind zur August-Übung in 
die Leutenbacher Straße ausgerückt. Am Anwesen der Fa-
milie Pieger wurde – von zahlreichen Zuschauern begleitet 
– ein Brandeinsatz mit Personenrettung simuliert. Bereits im 
Juli konnte das Objekt für ein Training genutzt werden. Es 
bleibt nur Danke zu sagen, auch für das zur Verfügung ge-
stellte Bildmaterial.         smü / Fotos: Alfred Pieger
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